

        

            

                

            

        




	Sexurlaub mit der besten Freundin


	 


	„Und, hat sich dein Freund noch eingekriegt oder spinnt der immer noch rum?“, fragte ich meine beste Freundin und schaute nebenbei ob unser Flieger auch pünktlich abheben würde. 


	„Ne, überhaupt nicht! Jeden Tag hat der mich vollgelabert, furchtbar! Ich konnte machen was ich wollte, der hat mir kein Wort geglaubt!“


	„Naja, ist auch ein bisschen schwer bei deiner Vorgeschichte, oder findest du nicht?“, grinste ich und konnte ihren neuen Typen durchaus verstehen. Jeder wusste, dass sie kein Kind von Traurigkeit war und jetzt ging es ausgerechnet auch noch in die Partyhochburg Mallorca. Sieben Tage „Party pur“ standen auf dem Programm und genau aus diesem Grund drehte er am Rad. 


	„Was heißt denn bitteschön Vorgeschichte?“


	Ich grinste nur und erinnerte kurz an diverse Ereignisse, die sich zum größten Teil auf dieser besagten Mittelmeerinsel abspielten.


	 


	„Mein Gott, ich feier halt gerne! Was ist bitteschön so schlimm daran?“


	„An sich nichts! Nur du übertreibst es immer schamlos!“


	„Aber auch nur wenn Alkohol im Spiel ist. Sonst bin ich echt brav!“, grinste sie und wusste selber, dass der von uns angepeilte Ort gerade dafür äußerst bekannt war. Sie musste selber lachen, als einige Erinnerungen wieder durch ihre Birne schossen.


	„War schon krass, oder?“, lächelte sie und hatte wohl eine ganz bestimmte Situation vor Augen.


	„Was meinst du?“


	„Als ich vor zwei Jahren dem Typen im Bierkönig einen runtergeholt habe!“


	„Ah du meinst, als die komplette Security dich und mich wie zwei Schwerverbrecher herausgeführt hat?“


	„Daran kann ich mich nicht mehr erinnern!“, lachte sie und wusste, dass die sieben geilsten Tage des Jahres vor uns lagen. Genau so war es auch. Wir führten an sich ja schon ein ziemlich bewegtes Leben, aber in dieser Woche ließen wir komplett die Sau heraus. Alles was bei  drei nicht auf den Bäumen war wurde von uns hemmungslos vernascht und uns war es völlig egal, dass wir beide in festen Beziehungen waren. Diese Zeit gehörte uns und keiner konnte daran was ändern.


	„Ich muss diesmal nur etwas aufpassen!“, meinte ich und bat im selben Atemzug, dass auch sie gelegentlich mal ein Auge auf mich warf.


	„Warum was ist los?“


	„Ich bin diese Woche Mitten im Eisprung und hab die Pille paarmal vergessen. Erinnere mich bitte daran wenn ich mit nem Typen abziehe!“, grinste ich und kontrollierte nebenbei ob die Großpackung Kondome im Handgepäck war.


	„Oh Eisprung, gefährlich! Da bist du doch immer rollig wie zehn Katzen!“


	Ich grinste nur und hatte den schnuckeligen Co-Piloten bereits angepeilt. Der war aber auch ein Schnittchen in seiner weißen Uniform!


	„Was hast du eigentlich deinem Freund erzählt?“, fragte sie und wollte wissen, welche hanebüchende Geschichte ich ihm diesmal auftischte.


	„Oh, diesmal bin ich mit Tina auf Wellness!“


	„Mit Tina auf Wellness! Und das glaubt der?“


	„Denke schon und wenn nicht, ist mir das auch egal!“, grinste ich und sah, wie der nette Pilot mir ebenfalls zuwinkte. Wir waren gerade mal drei Stunden zusammen und schon wieder voll in unserem Element. Der Flieger war randvoll mit geilen Typen, die alle dasselbe wollten. Party und ein bisschen ficken. Genau aus diesem Grund überlegte ich mir ernsthaft ein Grundprinzip mal kurz über Bord zu werfen. Eigentlich war Sex in einer Toilette für mich tabu. Ich fand das einfach ekelig dort zu ficken, wo andere pissen. Nur war mein Sitznachbar einfach zu hot für diese engstirnige Grundeinstellung. Wäre nicht diese verdammte Schlechtwetterfront gekommen, hätte ich bereits über Südfrankreich etwas zwischen den Beinen gehabt. Auch der Busfahrer bekam mehrere eindeutige Angebote, und das nicht nur von mir. Auch sie fand den äußerst attraktiv und wollte wissen, wie sein Schaltknüppel denn so funktionierte.
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